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Entdecken Sie den Unterschied!

Fritz
Widenmeyer
SAAR HEIZÖL GmbH

* NEU * Finanzkauf
ab 49,- € mtl. ohne Anzahlung

Telefon 06 81 / 815 001

Hofladen

Freilandeier! Nudeln, Geflügelspezialitäten
Mo.–Fr.: 900–1200 u. 1330–1700 · Sa.: 800–1200

Friedrichweilerstraße 34a · Differten · Tel. 0 68 34 / 62 36

www.eier-lorson.de

HEIZÖL
Lillig GmbH � (06 81) 87 12 23

Lauer � (06 81) 81 44 71

Oel Schneider      � (0 68 94) 5 20 72Gm
bH 

Die individuelle Lösung für Ihr Bad:

Planung, Montage,
Wartung und Verkauf
von rahmenlosen
Ganzglas-Duschsystemen

Glasmarkt Müller GmbH
In Dürrfeldslach 4a · Rehlingen

Telefon (0 68 35) 9 39 76
www.glamalux.de

Zimmerei • Dachdeckerei
• Klempnerei

www.holzhaeuser-im-saarland.de

HELMUT DÖRR
G
m
b
H

Tel. (0 68 06) 42 59

BIOHOLZHAUSBAU

• 66346 Köllerbach
• Bergstrasse 21a

  
Fliesenverlegung

14.90 € 

Fliesenverlegung
(auch Reparaturdienst)

Kompetent • schnell und preiswert! 
Ein Anruf lohnt sich immer!

Weitere Infos unter www.fliesen-diesel.de

1 m2 Verlegung
schon ab 14.90 € 

Fa. Diesel  e. K. � (06 81) 70 00 06

Böhme
Kundendienst GmbH
Reparatur • Service • Ersatzteile • Zubehör 

Tel. 06 81 / 96 76 60

Straße des 13. Januar 32

66121 Saarbrücken

Klaus Hess GmbH

Mainzer Str. 159 a · 66121 Saarbrücken · Tel. (06 81) 6 40 60

• Gardinen • Markisen
• Wintergartenmöbel

Bühler Str. 75 � Güdingen � Tel. SB 87 16 17

E-Mail: info@kuechen-junius.de

www.alno-saarbruecken.de
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Saarbrücken. Die „Disney“-Tee-
nie-Erfolgsreihe „High School
Musical“ startet in die dritte Run-
de – und feiert eine Premiere:
Nach dem Erfolg der ersten bei-
den Teile gibt’s die Abenteuer der
Clique rund um Troy und Gabri-
ella ab dem 23. Oktober erstmals
in den deutschen Kinos auf Groß-
bild-Leinwand zu erleben.

In ihrem Abschlussjahr müs-
sen das Liebespaar Troy und
Gabriela erfahren, was es heißt,
von einander getrennt zu sein.

Denn die zwei wollen ihr Studi-
um an verschiedenen Universitä-
ten aufnehmen. Doch vorher stel-
len sie mit ihren Freunden ein
neues spektakuläres Musical auf
die Bühne. Es wird wieder kräftig
gesungen und getanzt…

Natürlich steht auch dieses Mal
die Musik im Vordergrund: Der
Soundtrack zu „High School Mu-
sical 3“ gilt als Mix aus mitreißen-
den Pop-Songs, romantischen
Balladen und Uptempo-Tracks.
Ashley Tisdale und Lucas Grabell
steuern Titel wie „Now or never“
bei und Troy & Gabriella singen
„Can I have this Dance“.

Auch die Boyband US5 ist mit
von der Partie. Mit ihrem neuen
Song „The Boys are back“ sorgen
Jay, Izzie, Richie und Vincent für
einen weiteren potenziellen Hit
aus dem Soundtrack des Films. 
� Wir verlosen je dreimal das
Soundtrack-Album zu „High
School Musical 3“ und die Maxi-
CD „The Boys are back“ von US5.
Schickt bis zum 22. Oktober eine
SMS mit POTATO HIGH, Eurem
Namen und Eurer Adresse an
82444 (50 Cent/SMS).

täglich

Auf der Leinwand und auf CD: Das „High School
Musical“ ist zurück – Gewinnt den Soundtrack! 
Von POTATOtäglich-Mitarbeiter
Marko Völke

Gewinnt den fetzigen Soundtrack High School Musical 3! Foto: PR

Im Internet:
www.highschoolmusic.de

Bliesransbach. „Lieber Gott,
bewahre uns davor, die Kräfte
der Natur zu missbrauchen.
Segne alle Menschen, ihre Pfer-
de und ihre landwirtschaftli-
chen Maschinen“, sagte Pastor
Edgar Michels am Sonntag
während der Pferde- und Trak-
torensegnung in Bliesransbach.

Mehr als 300 Menschen ka-
men zu einem der Höhepunkte
im Terminkalender des Ortes.
„Die Segnung ist für jeden Blies-
ransbacher ein Muss, vor allem
für die Traktor-Besitzer“, sagte
Marcel Hensgen während des
großen Umzuges im Vorbeifah-
ren. 30 Traktoren und mehr als
doppelt so viele Pferde machten
sich um 14.30 Uhr vom Sucé-
sur-Erdre-Platz aus auf den
Weg zur Wendalinus-Kapelle.

Hinter Treckern, Rössern
und Reitern traten die vielen
Besucher bei herrlichem Son-
nenschein den Weg zur Kapelle
an. Neben vielen Einheimi-
schen ließen sich auch Men-
schen, die jenseits der Gemein-
degrenzen zu Hause sind, die
Zeremonie in Bliesransbach
nicht entgehen. 

„Wir sind aus Saarbrücken
und wurden von Verwandten
eingeladen. Die Segnung von
Pferden und Traktoren ist eine
tolle Tradition. In der Stadt gibt
es so etwas nicht“, sagten Anke

und Jens Diederichsen, die mit
Sohn Leon und Tochter Julie
gekommen waren. 

An der Kapelle dankte Pastor
Edgar Michels für die Ernte und
bat für das kommende Jahr um

Schutz für Mensch, Tier und
Maschinen.

Es wurde gemeinsam gebetet
und gemeinsam gesungen. Ein
Blechbläser-Quartett aus Blies-
ransbach musizierte. 

Im Anschluss stärkten Blies-
ransbacher Frauen die Reiter
mit Hochprozentigem, und die
Kinder bekamen von den Mess-
dienern Süßes mit auf den
Heimweg. „Wir sind jedes Jahr
dabei. Es macht Spaß, mit so
vielen aus dem Ort zu feiern“,
sagten Christine und Eduard
Niederländer aus Bliesrans-
bach. Mit dem Kaffeenachmit-
tag für alle Gäste im Pfarrheim
endete die Pferde- und Trakto-
rensegnung. 

Segen für Menschen, Pferde und Traktoren
Mehr als 300 Christen zogen aus Bliesransbachs Ortsmitte zur Zeremonie an die Wendalinuskapelle

Seit Jahrzehnten verbinden
Christen den Dank für die Ernte
mit der Bitte um den Schutz für
all das, was diese Ernte erst
möglich macht. Und alle Besu-
cher genießen danach Blies-
ransbacher Gastfreundschaft. 

Von SZ-Mitarbeiter 
Heiko Lehmann

Pastor Edgar Michels segnete auch diese Reiter und die Tiere, die ihnen anvertraut sind. Foto: Lehmann

STICHWORT

Erste Segnung: „Es muss
1946 oder 47 gewesen
sein. Damals ritt unser
Pastor Alois Hermann zur
Kapelle“, erinnert sich
der Bliesransbacher His-
toriker Arnold Hoor. Die
Kapelle wurde zwischen
1780 und 1790 erbaut.
Grund für den Kapellen-
bau in Bliesransbach war
die Bitte an den heiligen
Wendelin, die zum dama-
ligen Zeitpunkt allgegen-
wärtige Hungersnot und
Viehseuche zu beenden.
Die Pferde- und Trakto-
rensegnung ist stets um
den 18. Oktober, dem Na-
menstag des heiligen Lu-
kas, Schutzpatron der ka-
tholischen Pfarrgemein-
de Bliesransbach, und um
den 20. Oktober, dem Na-
menstag des Heiligen
Wendelin. leh 

Saarbrücken. Auf Einladung des
Vereins Nangten Menlang
Deutschland – Zentrum für Tibe-
tische Heilkunst e.V. kommt ein
hoher buddhistischer Meister
nach Saarbrücken.

Am Mittwoch und Donnerstag,
22. und 23. Oktober, wird Tulku
Lama Lobsang in der Deutsch-
herrnkapelle Kurse und Vorträge
mit verschiedenen Themen zum
tibetischen Buddhismus halten.
Nangten Menlang Deutschland
widmet sich der Bewahrung und
Lehre der Wissenschaft der Tibe-
tischen Medizin und des bud-
dhistischen Wissens. Tulku Lama
Lobsang lehrt Methoden zur phy-
sischen Gesundheit, mentalem
Glücklichsein und der Entwick-
lung des Geistes. 

Vorträge, Workshops und Kur-
se werden in lokalen Zentren ver-
schiedener Länder rund um die
Welt angeboten. Zweimal im Jahr
kommt Tulku Lama Lobsang
nach Deutschland. red
� Weitere Informationen: Tel.
(0681) 81 48 83; E-Mail: martina-
.mamona@nangtenmenlang.de

Buddhistischer Meister
kommt in die

Deutschherrnkapelle

Im Internet:
www.nangtenmenlang.de

Ensheim. Um eine Begegnung der
Weisheit der Bibel und der Weis-
heit der Märchen geht es bei dem
Tagesseminar der Katholischen
Erwachsenenbildung Saarpfalz
mit dem Titel „Wenn Hänsel und
Gretel Adam und Eva begegnen“.
Märchen und biblische Geschich-
ten haben die Menschen mit un-
seren Gedanken, Gefühlen, Hoff-
nungen, Ängsten und Wünschen
im Blick. Dabei können die Teil-
nehmer zugrunde liegende
Wahrheiten und Weisheiten ent-
decken, die unser Leben ausma-
chen und bereichern. Wer sich
einlassen will auf die biblische
Paradiesgeschichte und das Mär-
chen „Hänsel und Gretel“, ist
herzlich eingeladen. red

Das Seminar ist am Samstag,
25. Oktober, von 9.30 bis 17 Uhr
unter der Leitung von Volker
Ruffing im Ensheimer Pfarrheim,
Schwester-Gottfrieda-Straße 7.
Die Teilnahmegebühr beträgt 21
Euro (ohne Verpflegung und Ge-
tränke). red
� Weitere Informationen bei der
Katholischen Erwachsenenbil-
dung Saarpfalz, Tel. (0 68 94)
9 63 05-16 oder Mail: kebsaar-
pfalz@aol.com

Weisheiten von
Märchen und Bibel in

Ensheim entdecken
Saarbrücken. Nackter Beton und
knallige Farben – das ist die denk-
malgeschützte Mensa der Uni.
Vor dem Rummel zum gestrigen
Semesterauftakt, als wieder Tau-
sende den Bau bevölkerten, nutz-
te der Saarländische Verein für
Denkmalschutz (Vereinigung
Ludwigskirche) den vorigen Frei-
tag für eine Besichtigung. 

Vorstandsmitglied Wolfgang
Klöppelt verfolgte früher als Ge-
schäftsführer des Studenten-
werks den Werdegang des Bau-
werks – von der Planung bis zur
Fertigstellung und darüber hi-
naus. So kannte er zu fast jedem
Winkel des Gemeinschaftswerks
des Architekten Walter Schrempf
und des Bildhauers Otto H. Hajek
eine Geschichte. 

Wer weiß schon, dass der Ar-
chitekt mit entsprechend gestal-
teten Bodenplatten jedem Tisch
im Raum exakt seinen Platz zu-
wies. Oder wo in der Mensa Bild-
hauer Hajek einst am liebsten
speiste. Der Verein erweitert
nicht nur den Horizont seiner
Mitglieder. Er kämpft für Denk-
mäler und einen Städtebau, der
architektonisches Erbe bewahrt
– oder wiederherstellt. Der Erlös

aus dem Verkauf von Seidentü-
chern, den der Verein organisiert,
soll die Wiederherstellung der
Fürstenloge in der Ludwigskir-
che mitfinanzieren. Das Seiden-
tuch entwarf der saarländische
Künstler Karlheinz Kügler im
Auftrag des Vereins. Das Kügler-
Tuch zeigt Saarbrücker Denkmä-
ler. Das vom Künstler signierte
Tuch gibt es für 42,80 Euro am
Verkaufsstand in der Ludwigskir-
che oder beim Verein. wild

Begeistert von Betonkunst und Kirchenpracht
Verein für Denkmalschutz schätzt Unimensa ebenso wie Stengels Ludwigskirche

Wolfgang Klöppelt (rechts) stellt Vereinsfreunden die denkmalge-
schützte Mensa der Universität des Saarlandes vor. Foto: Becker&Bredel

AUF EINEN BLICK

Name: Saarländischer Ver-
ein für Denkmalschutz e.V.
(Vereinigung Ludwigskir-
che)
Mitgliederzahl: 48
Kontakt: Telefon (06897)
70 01 (Heidi Kügler). 
Internet-Auftritt: Ende des
Jahres ist der Verein unter
www.denkmalschutz-saar-
land.de im Netz wild


